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Nun ist es wieder so weit, 
die fünfte Jahreszeit hat 

begonnen. Unsere Tanzgrup-
pen haben ihre neuen Tänze 
einstudiert und die Kostüme 
wurden auf Hochglanz ge-
bracht.

Nach 44 Jahren versuchen wir 
nun neue Wege. Unser erstes 
Ordenskapitel am 26. Okto-
ber 2013 im Hotel Restaurant 
Feyrer war ein voller Erfolg. 
Endlich war genug Zeit, die 
Übergabe der Jahresorden und 
Verdienstorden im schönen 
Rahmen gebührend zu würdi-
gen.

Auch unser Inthronisations-
ball in neuen Örtlichkeiten, 
der Gemeindehalle Reutti, hat 
uns gezeigt, dass im kleineren 
Raum viel mehr Stimmung 
aufkommen kann. So konnten 
wir gemeinsam mit unseren 
Gästen die neuen CCI-Prinzen-
paare feierlich begrüßen.
Und noch etwas Neues soll es 
in der Kampagne 2014 geben:
Da die Besucherzahlen an un-
seren Prunksitzungen in den 
letzten Jahren stetig zurück-
gingen, gibt es dieses Jahr ei-
nen Faschingsball im Bürger-

haus Senden. Nicht nur auf 
der Bühne soll nun getanzt 
werden, sondern unser Publi-
kum darf zu einer prima Life-
Band ordentlich mitfeiern.

Ich freue mich auf eine tolle 
und erfolgreiche Kampagne 
zusammen mit meinem Prä-
sidium, Elferrat, Tanzgarden, 
Illerelfen und unseren Prinzen-
paaren.

Darauf ein dreifach kräftiges 
Senden - Illau

Grusswort des Präsidenten
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Ob Fastnacht, Fasnacht, 
Fasenacht, Fasnet, Fa-

sching, Karneval, Vastelovend, 
Carnevale, Carnaval oder Car-
nivale, hinter all diesen Wör-
tern verbirgt sich das wohl 
älteste Brauchtum Europas. 
Aber auch durch die damalige 
Kolonisierung Amerikas gibt 
es auch dort dieses fastnacht-
liche Brauchtum Jahr für Jahr, 
das dort allerdings etwas un-
terschiedlich gefeiert wird.

Dieses über 600 Jahre do-
kumentierte fastnachtliche 
Brauchtum basiert auf dem 
kirchlichen Schwellenfest, 
das ganz klar einen entspre-
chenden Zyklus aufweist. 
„Carnevale“ bedeutet, Ab-
schied von Fleischeslust, das 
Wort „Fastnacht“, war im 
Mittelalter die Nacht vor der 
Fastenzeit, also dem Ascher-
mittwoch, Beginn der damals 
strengen 40-tägigen Buß- und 
Abstinenzzeit mit und das ba-
yerisch-österreichische Wort 
„Fasching“ leitet sich her aus 
dem Wort Vaschang, was Aus-
schank des Fastenbieres hieß.

Und darum wurden schon im 
Mittelalter die letzten Tage 

vor der Fastnacht  gross gefei-
ert mit Speis und Trank, Tanz, 
Gesang und weiteren Lustbar-
keiten. Doch hat sich im Lau-
fe der Jahrhunderte manches 
geändert, aber die Wurzeln 
sind gewahrt worden und der 
CCI versteht es seit seinem 
Vereinsbestehen hervorragend 
entsprechendes in seine Akti-
vitäten mit einzubauen.

Mit seinen verschiedenen 
Tanzgruppen wird ganzjährig 
eine hervorragende und be-
geisterte  Jugend- und Nach-
wuchsarbeit geleistet und 
der CCI ist sich auch seiner 
wichtigen Aufgabe bewusst, 
den Mitmenschen Freude und 
Frohsinn zu vermitteln. Genau 
dies hat der Verein nun seit 44 
Jahre erfolgreich geleistet. 

Grosser Dank gilt dem CCI 
Illertal auch für die gross-
artige Ausrichtung unserer 
33. Jahreshaupttagung im 
schönen Bürgerhaus Senden, 
mit anschliessendem Jubilä-
umsfestabend „33 Jahre Ba-
yerisch-Schwäbischer Fast-
nachtsverband“. So wünscht 
unser BSF-Verband mit seinen 
derzeit 131 Faschingsvereinen, 

Grusswort des

Narrenzünften und fastnacht-
lichen Musikgruppen  dem 
Verein unter Präsident Michael 
Dörrmann mit seinem  be-
währten Vorstandsteam und 
allen engagierten Aktiven wei-
terhin recht viel Spass, Freude 
und Erfolg. Natürlich auch 
recht viele Besucher und die-
sen allen eine schöne närrische 
fröhliche Kampagne 2014.

Eugen Müller
Präsident des
Bayerisch-Schwäbischen
Fastnachtsverbandes e.V. 

BSF Präsidenten



� �

Die Zügel werden losgelassen.	
Es herrscht jetzt nur noch der Humor,	
und mancher kann es gar nicht fassen,	  
dass jetzt gefragt ist nur der Tor. 

Als Narr ist jeder jetzt willkommen,
drum schunkelt, lacht und feiert mit,
und fragt nicht nach dem Wein benommen:
Muss ich jetzt auch noch in die Bütt? 	

Zum letzten Mal grüß’ ich Euch alle,
denn bald ist meine Zeit vorbei.
Das ist gewiss, in jedem Falle,
ich sag’s Euch frisch und fromm und frei. 

Senden Illau!

 
Erich Josef Geßner
Landrat

Landrats

Die Zeit der Narren ist gekommen.
Illau, so klingt’s durch unseren Kreis

und ehe man es recht vernommen,
steht schon der Fasching auf dem Gleis.

Als Obernarr, vom Volk gewählt,
grüß’ ich Euch alle, groß und klein,
weil schließlich jeder von Euch zählt,
in unserm närrischen Verein.

Der Narren Zeit ist angebrochen,
ob Hofstaat oder Prinzenpaar,
sie kommen jetzt nicht angekrochen,
nein, majestätisch kommt die Schar.

Holt Euer Faschingshäs heraus
und feiert mit der Narrenschar,
mit viel Humor und mit Applaus,
so, wie’s in Senden immer war!

Der CCI ruft auch uns alle,
heraus aus unserm Einerlei
und nicht nur auf dem Faschingsballe,
besticht so manches Konterfei.	

Der Rathauschef ist abgesetzt,
der Narr regiert nun diese Stadt,
egal, was immer auch geschwätzt,
jetzt findet Gaudi nur noch statt.

Grusswort des
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Kostümiert und maskiert heißt es nun: Vorhang auf und Büh-
ne frei – wir heißen die 5. Jahreszeit mit einem dreifach don-
nernden „Senden Illau“ herzlich willkommen!

„Ob Sonne, Schnee oder auch Regen
Fasnacht ist ein wahrer Segen,
denn jeder darf ein anderer sein,
der eine groß, der andere klein,
der eine laut, der andere leise,
mit und auch ohne Meise.
Total egal, hier gilt kein Maß,
es geht ganz einfach nur um Spaß!“
(Achim Schmidtmann)

So dürfen wir uns ab dem 11.11. wieder auf ein einzigartiges 
Faschingsprogramm des CCI für Jung und Alt freuen. Lassen 
Sie uns die Faschingskampagne genießen, den Alltag vergessen 
und die Narren und Tollitäten sowie die Tanzgruppen des CCI 
bewundern. Freuen wir uns auf humorvolle und närrische Ver-
anstaltungen in der Fasnetzeit.
 
Im Namen der Stadt Senden sowie persönlich wünsche ich dem 
Prinzenpaar, Kinderprinzenpaar, Elferrat und allen Närrinnen 
und Narren des CCI für die neue Kampagne viel Erfolg und 
danke allen für ihr großartiges Engagement.

Ihr

Kurt Baiker
Erster Bürgermeister

Grusswort 
des 1. Bürgermeisters
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Unser Kinderprinzenpaar 
                                                     Timo der I. und Celine die I.

Unser Prinzenpaar 
                                        Rino der I. und Caro die I. vom Illertal
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Aber der größte Wunsch der 
Minis war immer – einmal 
einen eigenen Gardetanz zu 
haben. Seit der CCI eine Mi-
nigarde hat, haben die Kleinen 
immer nur einen Showtanz 
getanzt.
Ihre Trainerin Jessica Schrei-
ber trainiert seit Frühjahr 
jeden Montag mit den fünf 
Mädchen zackige Marschier-
schritte, Körperspannung, 
Dehnungsübungen und Kör-
perkoordination.
Das sind schon prima Vorü-
bungen, wenn sie eines Tages 
in der Kindergarde mittanzen 
möchten.
Auf der großen Bühne tanzt 
unsere Minigarde als Gemein-
schaftsprojekt im Showtanz 
der Kindergarde mit. Wir kön-
nen sicher sein, dass unsere 
entzückenden Kleinsten das 
Publikum begeistern werden.

Die Nachwuchsstars des 
CCI „Unsere Minigarde“

Lotta Bayer, Emily-Marie Menz, Milena Sofie Müller, Yvette  Amelie Randhawa, Sophie Rall

Die Mini´s mit Ihrem Showtanz auf der 
Prunksitzung. Voll in Aktion!

Seit der CCI eine Minigar-
de hat, haben die Kleinen 

immer nur einen Showtanz 
getanzt.
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Unsere Jubiläumsgarde

Anlässlich der Jubiläumsprunk-
sitzung gab es ein ganz beson-
deres Schmankerl für die Au-
gen – die Jubiläumsgarde. 16 
Damen, alle ehemalige Tänze-
rinnen der CCI-Prinzengarde, 
haben ab Mitte November 2 mal 
die Woche kräftig die Muskeln 
gedehnt und einen Marschtanz 

einstudiert. Einige Tänzerinnen 
können auf über 25 Jahre aktive 
Tanzkarriere beim CCI zurück-
blicken. Mit viel Motivation 
und großem Spaß haben sie be-
wiesen, dass sie es noch „drauf 
haben“.

Linda Walcher, Elke Neff, Jennifer Hrabcik, Kathrin Thurnhofer, Carmen Fischer, Ulrike 

Schulz, Ulrike Krug, Christina Gette, Verena Böhrmann, Selina Münster, Verena Siebel, 

Corinna Cyron, Melissa Dörrmann
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Die Kindergarde hat in 
diesem Jahr, schon sehr 

früh angefangen zu trainieren, 
da ihre Trainerinnen Melissa 
Dörrmann und Jessica Schrei-
ber mit ihnen einen ganz be-
sonderen Showtanz einstu-

dieren. Sie führen uns in den 
Orient mit ihrem Thema „Ala-
din“. Doch oh Schreck, im 
Sommer gibt der Hauptdar-
steller bekannt, dass er leider 
nicht mehr mittanzen kann. 
Schnell muss ein neuer Aladin 

Die CCI-Kindergarde verzau-
bert „1000 und eine Nacht“

Xenja Michelle Gröbner, Timo Höhn, 
Saskia Dörrmann, Fee-Luna Morsch-
hauser, Sina-Marie Muntz, Angelia Heer-
degen, Amelie Rall, Tamara Höhn, Shivaa 
Fay Azabakhsh, Lina Käppeler, Hannah 
Liebler

gefunden werden. Zum Glück 
war Kinderprinz Timo der 1. 
gleich zur Stelle und über-
rascht alle als wahres Tanzta-
lent.

Am Marschtanz wird noch ein 
bisschen gefeilt und verbes-
sert, denn die kleinen Damen 
tanzen nun schon ein Jahr 
zusammen. Die Trainerinnen 
steigern langsam ihre An-

sprüche an die Exaktheit der 
Schritte mit Finger- und Fuß-
spitzen strecken. 
Weiter so Mädels – Übung 
macht den Meister!
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Tanzen macht Spaß - unsere Kin-
dergarde mit ihrem Marschtanz!
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Luana Fuchs, Lisa Krug, Leonie Seibold, 
Vanessa Fuchs, Selina Krug, Michelle Har-
muth, Larissa Lo Cicero, Celine Harmuth, es 
fehlen: Larissa Strobel und Vanessa Schmidt

Die CCI-Juniorengarde 

– eine starke Gruppe
Auch in diesem Jahr ha-

ben die zehn Mädels der 
Juniorengarde, die alle schon 
seit der Kindergarde beim 
CCI mittanzen, einen neuen 
Gardetanz auf ein zackiges 
Partyhits-Medley mit ihrer 
Trainerin Tanja Högg-Elischer 
einstudiert. Es ist schön, dass 
die jungen Damen neben dem 
ganzen Schulstress, doch noch 
Zeit für das wöchentliche 
Training finden. Auch wenn 
es nach einem anstrengenden 
Schultag an einem schönen 
Sommertag in der überhitzten 
Turnhalle in Witzighausen 
doch manchmal mehr rumge-
albert wie trainiert wird (An-
merkung eurer Trainerin: La-
chen ist gesund!).

Als Showtanz hat sich die Ju-
niorengarde „Fire & Ice“ aus-
gesucht und erzählt mit fet-
ziger Choreografie, dass man 
immer eine Lösung finden 
kann, wenn man nur will.
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Die Piraten kommen!

Showtanz der Juniorengarde
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Melanie Friedl, Linda Walcher, Dominik Seliger, Nathalie Zach, Christina Gette, Verena Böhr-
mann, Carina Wiedenmann, Miriam Duft, Melissa Dörrmann, Sabrina Marzari, 
Selina Münster, es fehlt: Nina Rosenberger

Elf Damen und ein Herr ver-
zaubern in wunderschö-

nen neuen Gardekostümen 
das Publikum mit einem an-
spruchvollen Gardetanz. Die 
zwei Jahre Trainingspause ist 
nach anstrengendem, schweiß-
treibendem, muskelkaterin-
tensivem Training mit ihrer 
Trainerin Tanja Högg-Elischer 
nicht mehr zu bemerken. Ele-
gant springen sie in den Spa-
gat und so manche ist über 
sich selbst erstaunt, wie hoch 
(zum Glück gibt es Beweisfo-
tos).

Ein Showtanz-Thema zu fin-
den war sehr schwer. Da in 
erster Linie das Tanzen im 
Vorgrund stehen soll und 
nicht überschnelles Gehüpfe 
in schrillen Kostümen. Wir 
können schon sehr gespannt 
sein, für was sie sich entschie-
den haben.

Das wichtigste für alle ist der 
Spaß am Tanzen und die Ge-
meinschaft miteinander. Hof-
fentlich haben alle noch ganz 
lange zusammen ganz viel 
Spaß beim CCI!!!!

Das Sahnestück 
des CCI – unsere 
Prinzengarde
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Seit 10 Jahren gibt es nun 
die Tanzgruppe Illerel-

fen beim CCI. Ihre Show-
tänze haben uns schon in 
unterschiedliche Welten 
entführt, vom mittelalter-
lichen Elfentanz über Rom, 
Azteken, mystische Hexen 
zum fetzigen Zumba. In 
diesem Jahr werden sie als 
wilde Amazonen über die 
Bühne wirbeln.

Am Dienstag im Training 
wird nicht nur trainiert, 
sondern auch viel gelacht. 
Sodass die Trainerin Mari-
on Rosenberger oft meint: 
ein Sack Flöhe wären leich-
ter zu trainieren. Doch am 
Ende klappt zum Glück 
dann doch noch alles. 

Die Illerelfen feiern 
             10-jähriges Bestehen

Ulrike Krug, Melanie Dörrmann, Susanne Gröbner, Marion Rosenberger, Tanja Högg-
Elischer, Jennifer Hrabcik, Michaela Sommer, Monique Fibian-Azarbakhsh
es fehlen: Christina Gette, Nina Rosenberger, Marina Gessner, Guido Thalmann
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Illerelfen im 
          Zumbafieber
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Im Frühjahr hat Nik den 
CCI Senden über Face-

book gefunden und einfach 
mal angefragt, ob er bei uns 
mittanzen kann. Die Fahr-
strecke zum Training in sei-
nem alten Verein wird ihm 
auf Dauer bei den Spritko-
sten einfach zu heftig. Nik 
kannte unser Tanz-

Der CCI hat ein Tanzpaar – Nik & Melly

mariechen Melanie 
noch vom Turnier
in Unterelchin-
gen vor zwei
Jahren. Der 
Kontakt ist
schnell her-
gestellt 
und siehe
da – die 
beiden 
harmonie-
ren von 
der ersten
Minute an.
Im ersten 
Probe-Trai-
ning steht fest,
nicht nur men-
schlich funktio-
niert es gut, auch 
die Hebungen klappen 
nach wenigen Anläufen 
hervorragend.

Mit viel Spaß wird gemein-
sam die Musikauswahl ge-
troffen und ein abwechs-
lungsreicher Tanz kreiert. 
Wir sind sicher, das Publi-
kum wird genauso begeistert 
davon sein, wie wir.

Die verletzungsbedingte Pause steckt Nina mit viel Ehr-
geiz locker weg. Die Muskeln müssen gedehnt werden 

und vor allem Kondition muss her. Denn davon braucht man 
als Solistin ganz allein auf der Bühne jede Menge. Ein neuer 
schwungvoller Mariechentanz ist schnell einstudiert und bald 
ist die Puste auch wieder da, damit sie gekonnt über die Bühne 
fegt, wie wir es von ihr gewöhnt sind. Im neuen Kostüm (Gute 
Besserung an dieser Stelle an Ninas Tante, die trotz schwerer 
Verletzung das Kostüm geschneidert hat.) ist unser Tanzma-
riechen Nina ein Augenschmaus erster Klasse.

Tanzm
ariechen N

ina 
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Seit 2009 ist Larissa mit 
ihrer frechen Art ein 

fester Bestandteil im Pro-
gramm des CCI. Sie hat 
auf vielen Veranstaltungen 
nah und fern das Publikum 
begeistert. In dieser Saison 
bleibt unsere Bütt leider 
leer.

Larissa in der Bütt

Larissa hat im Frühjahr 
Abschlussprüfungen in der 
Schule und muss sich auf 
das Lernen konzentrieren. 
In der Juniorengarde wird 
sie aber trotzdem mittan-
zen. Wir drücken ihr für 
die Prüfungen die Daumen 
und wünschen viel Glück!
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Wenn du gerne tanzt, dann 
komm doch mal zum

 Schnuppern!
Einfach vorher unter 
0163/4054456 Termin aus-
machen –wir freuen uns auf 

Dich

Trainingszeiten:
Minigarde
Montag, 16.00 – 17.00 Uhr
ab 3 Jahre

Kindergarde 
Montag, 17.00 – 18.30 Uhr
ab 6 Jahre

Juniorengarde
Montag, 17.30 – 19.00 Uhr
ab 11 Jahre

Prinzengarde
Mittwoch, 19.00 – 20.30 Uhr
ab 16 Jahre

Illerelfen
Dienstag, 20.00 – 21.30 Uhr
ab 18 Jahre

CCI Betreuerteam

Hinter jeder unserer Tanzgruppen steht ein 
starkes Betreuer-Team, die für alle Eventua-

litäten gewappnet sein müssen. Unser Publikum 
sieht nur die schön geschminkten Gesichter, die 
ordentlich geflochten Haare und die festgesteckten 
Hüte, aber da steckt mindestens eine Stunde harte 
schweißtreibende Arbeit unserer Betreuer dahinter. 
Auch als Seelentröster und Streitschlichter müs-
sen die Betreuerinnen manchmal herhalten. Vielen 
Dank für eure Arbeit.

Nicole Harmuth, Lianne Herdeegen, Jana Jäger-Aslan, Waltraud Müller-Heide, Monika Moik-
Rall, Petra Höhn
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Ruhestätten bekommen, 
aber auch das Betreuer-, 
Trainer- und Küchenteam. 
Zum Glück zauberte die 
Hausmeisterin noch Ersatz-
betten aus dem Lager und 
alle fanden glücklich einen 

Platz zum Schlafen. 

Gleich nachdem die Zim-
mer bezogen waren, ging es 
auch schon mit dem Trai-
ning los. Die Trainingspläne 
hingen überall aus, damit 
jeder wusste, wann er sich 

Wie immer Mitte Ok-
tober rückte der 

komplette CCI in das sonst 
so verschlafene Dörfchen 
Stoffenried vor. Überall 
leuchteten gelbe Jogging-
jacken und die Parkplätze 

rund um das Landschul-
heim waren überfüllt.

Aber nicht nur außen war 
alles überfüllt, auch innen 
wurden die Betten knapp. 
Die Kinder-, Junioren- und 
Prinzengarde mussten ihre 

Trainingslager Stoffenried in der Halle einzufinden 
hatte – was für manche so 
ganz ohne Uhr schon recht 
schwierig war.
Die Großen der Prinzengar-
de wollten eigentlich noch 
ganz groß weggehen, aber 
nach dem Training waren 
alle so müde, dass sie – man 
wird es kaum glauben – als 
aller erstes selig geschlafen 
haben. Leider traf das in 
manch anderen Zimmer der 
Kinder- und Juniorengarde 
gar nicht zu, dort wurde 
noch kräftig Party gemacht. 
Die Betreuerinnen hat-
ten alle Hände zu tun, die 
Meute ruhig zu stellen. Alle 
Androhungen von Jogging 
um 7 Uhr oder Strafdienst 
„Toiletten putzen“ hatten 
nichts geholfen. Doch ir-
gendwann siegte dann doch 
die Müdigkeit und es wurde 
endlich still im Haus.

Am frühen Samstagmorgen 
ging es auch schon wieder 
mit dem Training los – es 
wurde gedehnt und getanzt, 
dass die Wände wackelten. 
Der erste Auftritt am In-
thronisationsball ist nicht 
mehr weit. Wer wollte, 
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Arbeit auf Mallorca weilte) 
erfolgreich mitgetanzt. Also 
Herr Präsident, immer als 
Ersatztänzer bereit halten!
Danach versammelten sich 
alle auf Sitzkissen beim 
großen Fernseher im Trai-
ningsraum, um alte Auf-
nahmen der CCI-Veranstal-
tungen anzuschauen. Das 
war ein Gejubel: „Oh schau, 
wie klein wir da noch waren“ 
– „Oh je, schau mal mein 
Krüppelbein an“ – „Soll das 
eine Spagatwelle gewesen 
sein?“ – „Wie peinlich!“.

In dieser Nacht war alles 
gespenstisch ruhig im Haus 
– alle haben selig bis zum 
großen Weckappell geschla-
fen.

Sonntagvormittag wurde 
alles Gelernte nochmals 
wiederholt und vertieft. 
Nachdem die Koffer ge-
packt und die Besen durch 
die Zimmer geschwungen 
waren, standen auch schon 
die Eltern auf der Matte. 
Im Trainingsraum wurden 
alle Tänze nochmals vorge-
führt und am Applaus wur-
de von den stolzen Mamis 
und Papis nicht gespart. 

Wie immer war das Wo-
chenende ein voller Erfolg! 
Vielen Dank an alle Helfer, 
die das jedes Jahr mit groß-
em Einsatz ermöglichen! 

konnte in seinen Pausen 
zur Abwechslung auch ein 
bisschen basteln. 
Mittags reiste die Minigar-
de zum Training an. Die 
Kleinen wollten schließlich 
auch zeigen, was sie seit 
dem Frühjahr schon alles 
gelernt hatten. Nach dem 
Abendessen mussten die 
Illerelfen zum Sondertrai-
ning ran. Da einige
nicht zum Training
in Stoffenried dabei
sein konnten, wurde
Michael kurzerhand 
als Ersatz in den 
Tanz eingebaut. Er
hatte mittags schon 
bei der Prinzengarde
in der Lücke von 
Nik (der bei der 
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mit Jubiläums-Festabend 
im Bürgerhaus Senden Der CCI war Ausrichter 

der 33. Jahreshauptta-
gung des Regionalverband 
Bayerisch-Schwäbischer-
Fastnachtsvereine in Sen-
den. Die ersten Vorge-
spräche fanden bereits im 
Dezember bei vorweih-
nachtlicher Stimmung 
statt. Alles schien noch so 
weit entfernt zu sein.

Doch es galt, einiges zu or-
ganisieren: die Verköstigung 
der ca. 250 Gäste, Unter-
bringung und Rahmenpro-
gramm für die Ehrengäste. 
Das Wochenende war auch 
schneller da wie gedacht. 

Am Abend zuvor wurden 
wir von der Ulmer Nacht-
wächterin durch die verwin-
kelten Gassen der Ulmer 
Altstadt geführt und hatten 
sehr viel zu lachen. Dann 
war der 20. April 2013 
da. Schon am frühen Vor-
mittag strömten die Gäste 
das Sendener Bürgerhaus. 
Das Küchenteam hatte alle 
Hände zu tun. Bereits nach 
einer Stunde mussten wir 

Nachschub unserer lecke-
ren Kässpätzle ordern. 
Im Saal verlief das Pro-
gramm seinen geplanten 
Gang. Die bayerische Ju-
stizministerin Dr. Beate 
Merk lobte den BSF für 
seine getane Arbeit seit der 
Gründung 1980. Die Neu-
wahlen unter der Leitung 
des Präsidenten des Bund 
Deutscher Karneval Vol-
ker Wagner verliefen ohne 
Zwischenfälle, so ist Eugen 
Müller weiterhin als Präsi-
dent des BSF.

Die gelungene Veranstal-
tung wurde im vollbesetz-
ten Bürgerhaus vom Jubilä-
ums-Festabend abgerundet. 
BSF-Vizepräsident Chri-
stoph Spiess führte gekonnt 
durch ein unterhaltsames 
buntes Programm der Mit-
gliedsvereine.

Bis spät in die Nacht wur-
de noch gefeiert. Nach ge-
schaffter Arbeit mit schmer-
zenden Füßen konnten wir 
doch sagen, die Veranstal-
tung war ein voller Erfolg.

33. BSF-Jahreshaupttagung
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Aktive im CCI
Präsident		  Michael Dörrmann
1. Vizepräsident	 Klaus Rosenberger
2. Vizepräsident	 Rino Lo Cicero
Schatzmeister		 Andreas Rusch
Schriftführerin	 Tanja Högg-Elischer
Sitzungspräsident	 Mike Hegele
Gardeministerin	 Susanne Gröbner
Elferrat		  Farzam Azarbakhsh
Elferrat		  Monique Fibian-Azarbakhsh
Elferrat		  Martin Gröbner
Elferrat		  Caro Lo Cicero
Elferrat		  Christian Schulz
Elferrat		  Guido Thalmann
Elferrat		  Lydia Unseld
Elferrat		  Michael Unseld

Illerelfenmeisterin	 Melanie Dörrmann

Kassenrevisoren	 Stefan Elischer und Armin Harmuth

Trainerinnen		  Melissa Dörrmann
			   Tanja Högg-Elischer
			   Marion Rosenberger
			   Jessica Schreiber

Homepage und
Facebook		  Stefan Elischer

Impressum
Herausgeber		  Carneval Club Illertal e.V. Senden
			   www.cci-senden.de

Redaktion		  Andreas Rusch
			   Tanja Högg-Elischer
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Die erste Kampagne hat das neu gewählte Team bereits 
erfolgreich hinter sich gebracht. Auch nach Ascher-

mittwoch war leider nicht viel Zeit zum Ausruhen. Die 
BSF-Tagung im April hat großen Einsatz gefordert, der 
wurde aber durch viel Lob für eine gelungene Veranstal-
tung wieder ausgeglichen. 

Unser Arbeitseinsatz mit Pizza- und Weinverkauf am 
Iller-Musik-Festival 2013 war schon beinahe professionell 
durchorganisiert. Und da Petrus uns mit viel Sonne be-
lohnt hat, sind die Besucher nur so geströmt und unsere 
Pizzen gingen sprichwörtlich weg wie warme Semmel.

In der kommenden Kampagne sind wieder einige Veran-
staltung zu meistern, aber dieses Team wird es wieder ge-
meinsam mit Bravour schaffen.

Elferrat vom CCI
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Ehrenpräsident		  Ludwig Rommel
Konsul				   Werner Bolz 
Senatspräsident		  Franz Josef Schick
unsere neu ernannte Ehrensenatorin 	
				    Heidi Böhm	
Ehrenmitglieder		
August Inhofer		  Franz Kössinger
Willi Beck			   Dr. Hans-Ulrich Schwarzmann
Hermann Kolb		  Landrat Erich Josef Geßner
Othmar Koch			  Erwin Bürzle
Gerd-D. Balken		  Sigrid Heck
Franz Zahler			   Bürgermeister Kurt Baiker
Landrat Dr. Max Rauth 	 Joe Malischewski 
Theodor Munz 		  Franz Weber 
Walter Schäfer 
CCI Ehrenelferräte
Gerda Baiker			   Maria Christ
Hedwig Krumbacher		  Rosa Roschkar
Manfred Baumgärtner	 Helmut Roschkar
Ingo Baumgärtner		  Marita Schreiber
unsere neu ernannten Ehrenelferräte

Karl Heinz Schwann 		 Karin Münster

Ehrensenatoren

Unser Ludwig wurde 90!

Die Ulli macht die 40 voll!

•••• Wir gratulieren ••••

Die Ulli macht die 40 voll!

Unser Ludwig wurde 90!
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CCI Fotoimpressionen
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Individuelle�Stickerei

und Textildruck

Inh.�Marlen�Schmid |�Illerwehrstraße�10�|�89250�Senden

Tel.:�+49�(0)�7307�/�937351�|�Fax:�+49�(0)�7307 /�936389

Mail:�mail@lenyway.de�|�www.lenyway.de

www.dawanda.com/shop/lenyway

und�bedruckenWir�besticken Textilien

individuell�nach�Ihren�Wünschen�!

Die Express-Gestalter
wünschen allen 

Mitgliedern
und Freunden vom CCI

mit diesem Heft
viel Vergnügen in der fünften

Jahreszeit

Tanja Högg-Elischer 
Andreas Rusch

Danke
an alle Firmen, die uns durch ihr Inserat die Heraus-

gabe dieses Heft ermöglicht haben.

Sie, liebe Leser, möchten wir bitten, bei 
Ihren Einkäufen und Aufträgen,

unsere Inserenten zu berücksichtigen.

Carneval Club Illertal  e.V. Senden



CCI Veranstaltungen
2014

Faschingsball
Bürgerhaus Senden, Samstag 18.01.2014, 19.11 Uhr
Reservierungen: info@cci-senden.de, 07307 - 306566

1. Kinderball
Bürgerhaus Senden, Sonntag 19.01.2014, 14.11 Uhr

2. Kinderball
Bürgerhaus Senden, Sonntag 23.02.2014, 14.11 Uhr

Rathaussturm
Rathaus Senden, Donnerstag 27.02.2014, 15.30 Uhr

Kehraus
Bürgerhaus Senden, Dienstag 04.03.2014, 19.11 Uhr


